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FÖRDERVEREIN FREIWILLIGE FEUERWEHR KLEINMACHNOW E.V.  INHALTE DIESER AUSGABE 

Liebe Förderinnen und Förderer der 
Feuerwehr Kleinmachnow,  
 
Sie halten den neuen Brandbrief in 
den Händen und finden darin viele 
neue Sachen über unserer Wehr: ein 
neues Fahrzeug, neue Helme und – 
besonders wichtig – neue Einsatz-
kräfte!  
 
Ein feuchter Sommer hat uns in 
Brandenburg vor größeren Wald-
bränden bewahrt – und anderen Re-
gionen Deutschlands großes Un-
glück beschert. Das Land Branden-
burg hat zur Unterstützung der Ret-
tungsarbeiten in den Flutgebieten 
Kräfte entsandt, darunter auch Ka-
meraden aus unserer Wehr.  
 
Unsere Jahreshauptversammlung 
fand zum zweiten Mal wieder unter 
Corona-Bedingungen im Rathaus 
statt. Trotzdem konnten wir uns 
über regen Zuspruch aus Reihen der  

 
Mitglieder freuen. Im Nachgang gab 
es bei Grillgut und Kaltgetränken Ge-
legenheit zum Ideenaustausch. Das 
hat uns besonders gefreut, denn: un-
ser Verein lebt vom Mitmachen!  
 
Machen Sie weiter mit und bleiben 
uns gewogen. 
  
Herzliche Grüße 
Ihr Bodo Krause 
 
 
Neue Mitglieder 

Aktuell hat unser Verein 166 Mit-
glieder.  

Wir konnten neue Mitglieder 
gewinnen und heißen alle herzlich 
willkommen.  

 

„Der Mensch kann in seinem kurzen und 
gefahrenreichen Leben einen Sinn finden, 

wenn er sich dem Dienst in der Gemein-
schaft widmet.“ 

(Albert Einstein) 

 

MLF – mittleres Löschfahrzeug 

Nicht klein, sondern mittel muss es sein. 

Seite 5 

 

Hilfe im Katastrophengebiet 

Unterstützung der Flutopfer in NRW 

Seite 11 

Präsent sein… 
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Miles Mickuleit … 

Unser Kamerad Miles Mickuleit er-
blickte vor 23 Jahren in Berlin das 
Licht der Welt. Die erste Dekade sei-
nes Lebens verbrachte er aber auf-
grund der beruflichen Tätigkeit sei-
ner Eltern in Cape Coral, Florida. Das 
hat Spuren hinterlassen, beispiels-
weise kann man mit Miles wesentlich 
besser über die Tampa Bay Buc-
caneers als über Hertha BSC disku-
tieren. Ist ja auch das momentan 
sportlich erheblich erfolgreichere 
Team. Sein großer Bruder schlug in 
den USA den Beruf als Feuerwehr-
mann ein, mittlerweile ist er Chief 

auf Pine Island bei Cape 
Coral. Über ihn entstand 
bereits im Kindesalter der 
entschlossene Wunsch, 
Feuerwehrmann zu wer-
den. 

Wieder zurück in Berlin 
wuchs Miles in Zehlendorf 
auf, machte seine mittlere 
Reife und wurde Rettungs-
sanitäter. Über einen Be-
kannten bei der Jugendfeu-
erwehr Kleinmachnow 
stieß er vor 5 Jahren zur 
freiwilligen Feuerwehr. Dies war eine 
wichtige Weichenstellung für sein 
weiteres Leben. Zum einen führte 
ihn der Weg von Kleinmachnow zur 
hauptamtlichen Feuerwehr nach Tel-
tow, wo er seine berufliche Zukunft 
fand. 

Weiterhin – und wichtiger – lernte er 
bei der Feuerwehr Kleinmachnow 

seine Freundin Anika Ließ kennen. 
Mit ihr teilt er seine Vorliebe für es-
cape rooms. 

Mittlerweile hat Miles in der Stadt 
Teltow den Brandmeister erworben 
und gehört damit zu den „Profis“, die 
ihre berufliche Expertise auch in die 
Freiwillige Feuerwehr einbringen. 

 

Das Tätigkeitsfeld der Feuerwehr un-
terliegt ständigen Veränderungen. 
Während vor ein paar Jahren noch 
das Feuer löschen als wichtigste 
Aufgabe betrachtet wurde, etablie-
ren sich Feuerwehren aufgrund der 
stark rückgehenden Anzahl von 
Bränden, auch mehr und mehr als 
Hilfeleistungsorganisation. 

Von der Brandbekämpfung 
bis zur Technischen Hilfeleis-
tung ist alles dabei.  

In unseren Reihen können wir 
nun endlich sechs neue 
Kleinmachnower Kameraden 
begrüßen, die ihren ersten 
Lehrgang der Feuerwehrlauf-
bahn (trotz der Pandemie) 

zum „Truppmann-1“ am 22. Sep-
tember 2021 erfolgreich absolvier-
ten.  

Zur Begrüßung erhielten alle neuen 
Mitglieder der Feuerwehr ein Ret-
tungsmesser vom Verein.  

Wir gratulieren auf diesem Wege al-
len Feuerwehranwärtern zur bestan-
denen Prüfung. 

Einsatz, Kameradschaft und Leiden-
schaft – das macht einen Alltagshel-

den aus! 

Sei dabei und werde auch Du ein 
Teil unserer aktiven freiwilligen 

Feuerwehr-Mannschaft! 

Wir treffen uns jeden 1. und 3. Mon-
tag ab 18.00 Uhr im Monat auf der                   

Feuerwache. 

WIR FREUEN UNS ÜBER JEDEN               
NEUZUGANG 

Freiwillige Feuerwehr Kleinmachnow                  
Am Bannwald 1                                                               
14532 Kleinmachnow 

Telefon: 033203-8775200                                           
Fax: 033203-8775299 

E-Mail: feuerwehr@kleinmachnow.de 

 

 

Menschen in der 
Feuerwehr 
 

Sei (außer) gewöhnlich! 
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FEUERWEHR IM EINSATZ 

 

    

 

EINSATZSTATISTIK DER WEHR 
 

Stand: 05.10.2021 

 

  

155 x  
Technische Hilfeleistung 

  

97 x 
Brandbekämpfung 

  

1 x 
First Responder 

Wussten Sie, dass unsere freiwillige           
Feuerwehr auch bei Tragehilfen den            

Rettungsdienst unterstützt?  
Und das sehr häufig! 

In Teltow brannte am Sonnabend, 
dem 3. April 2021 gegen 17.30 Uhr in 
einer Wohnung in einem Mehrfami-
lienhaus der Jahnstraße am Rande 
der Altstadt. Die Feuerwehr Klein-
machnow unterstützte bei den 
Löscharbeiten und waren mit schwe-
rem Atemschutz im Einsatz. 

In der Schopfheimer Allee war ein 
Schuppen am Dienstagabend, dem 
6. April 2021 auf dem Schulgelände 
gegen 21.00 Uhr in Brand geraten. 
Die Feuerwehr löschte die Flammen.  

Am 3. Mai 2021 sorgten ein Blitz, ein 
lauter Knall und ein Stromausfall 
abends in der Region für Unruhe und 
große Aufregung. Die Einsatzkräfte 
der Region TKS wurden jedoch nicht 
fündig. Ein Waschbär hatte sich im 
Umspannwerk in Teltow eingeschli-
chen und sich den spannungsführen-
den Teilen genähert.  

In der gleichen Nacht kam es gegen 
Mitternacht zu einem dramatischen 
Feuerwehreinsatz in Potsdam Dre-
witz. Fünf Kellerverschläge hatten 
gebrannt. Unsere Aktiven rückten 
gegen 0.50 Uhr aus und unterstütz-
ten überörtlich bei den Löscharbei-
ten. 

Im Zehlendorfer Damm wurde ein 
Motorrollerfahrer am Mittwochmit-
tag, dem 9. Juni 2021 übersehen und 
es kam zu einem Verkehrsunfall. Der 
Roller war zwischen zwei Pkw´s ein-
geklemmt. Die Einsatzkräfte ver-
sorgten die verletzten Personen zu-
sammen mit dem Rettungsdienst 
und entfernten die auslaufenden Be-
triebsstoffe von der Fahrbahn. 
Zusätzlich wurde ein Intensivhub-
schrauber (ITH) zur Einsatzstelle 
alarmiert. 
 

Ein Verkehrsunfall mit Personen-
schaden ließ die Aktiven am Sams-
tagnachmittag, dem 12.Juni 2021 an 
der Auffahrt BAB115 Dreilinden aus-
rücken. Beim Eintreffen an der Un-
fallstelle befand sich ein Pkw auf ei-
ner Leitplanke. Die Einsatzkräfte 
kümmerten sich um die Fahrerin und 
übergaben die Person an den Ret-
tungsdienst. Zusammen mit der Po-
lizei wurde die Einsatzstelle abgesi-
chert. Die Auffahrt zur BAB115 war 
für ca. 2 Stunden gesperrt. 
 

 

Ein schwerer Unfall hatte sich am 
Samstagnachmittag, den 25. Juni 
2021 im Zehlendorfer Damm ereig-
net, so dass die Straße wegen Ber-
gungsarbeiten rund eine Stunde ge-
sperrt werden musste. 

Ein Wärmegewitter sorgte Ende Juni 

2021 für einige vollgelaufene Keller, 

überflutete Straßen und herabfal-

lende Äste. 

 

 
 

In der Teltower Gonfrevillestraße 

kam es am 11. Juli 2021 zu einem 

Wohnungsbrand eines Mehrfamili-

enhauses. Die Flammen konnten von 

der Feuerwehr schnell gelöscht wer-

den. Unsere Wehr unterstützte bei 

diesem überörtlichen Einsatz. 

 

Einsatzbereit 
Jede Sekunde zählt 
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Ein Verkehrsunfall ereignete sich am 24. 
Juli 2021 auf dem Thomas-Müntzer-
Damm. Die Feuerwehr beseitigte die 
auslaufenden Betriebsstoffe.  

 

Eine Frau verlor am 3. August 2021 die 
Kontrolle über ihr Fahrzeug beim Abbie-
gen und fuhr dabei durch eine Hecke in 
einen Vorgarten.  

  

Bei Dreharbeiten im Kulturzentrum im 
Zehlendorfer Damm 200 löste eine Ne-
belmaschine am 8. August 2021 gegen 
23.30 Uhr den Alarm aus. 

 

Freitag der 13. ist eigentlich „Tag des 

Rauchmelders“, doch ein Mieter hat-

te Glück, dass seine Obermieterin 

einen genauso guten Geruchssinn 

hat wie das Gerät und somit den 

Brandgeruch rechtzeitig wahrge-

nommen hatte. Denn ein Elektroge-

rät im Erdgeschoss löste ein Feuer 

am 13. August 2021 gegen 23.20 

Uhr in der Küche aus. Die Feuerwehr 

löschte den Brand und verhinderte 

so schlimmeres. 
 

Zu einem Verkehrsunfall mit zwei 

Fahrzeugen kam es Dienstagnacht, 

am 31. August 2021 auf dem Zeh-

lendorfer Damm, wobei 3 Personen 

verletzt wurden. 
 

 
 

  
 

Zur Rettung einer verletzten Person 
in der Ernst-Thälmann-Straße rück-
ten unsere Roten mit dem Tele-

skopmast am 24. September 2021 
aus und unterstützten bei der Trage-
hilfe aus dem 1. Stock. 
 
Ausbildung trotz Pandemie …  

Unsere Aktiven waren vom 15. März 
2021 bis Ende Juni 2021 in Gruppen 
eingeteilt. Am 5. Juli 2021 war es 
dann endlich soweit für unsere Akti-
ven, sich alle wieder zu sehen in 
Form der Präsenzausbildung, denn 
die Gruppeneinteilung fiel weg. Die 
Teilnahme an den ersten Diensten 

war sehr gut, obwohl die Sommerfe-
rien begonnen hatten. Und der Wis-
senstand konnte wieder gemeinsam 
aufgefrischt werden. 
 
Acht neue Rettungsschwimmer dür-
fen wir in den Reihen unserer Feuer-
wehr begrüßen, die mit Unterstüt-
zung vom Freibad Kiebitzberge am 
12. August 2021 erfolgreich ihre Prü-
fungen in Silber absolviert haben. 
 
Unsere Kameraden, welche eine 
medizinische Kenntnis haben, konn-
ten sich bei KATRETTERSystem im 
Juni 2021 anmelden. Ziel ist es neben 
dem Rettungsdienst sich parallel 
auch bei Stichworten wie Bewusstlo-
sigkeit per Handy alarmieren zu las-
sen, wenn man sich in der Umge-
bung des Einsatzortes befindet, um 
bis zum Eintreffen des Rettungs-
dienstes Erstmaßnahmen (Reanima-
tion) einleiten zu können. 
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In unserer Fahrzeughalle und in un-
serem Fuhrpark begrüßte unsere 
freiwillige Feuerwehr im Juni 2021 
ein neues „mittleres Löschfahr-
zeug“ (MLF). Das Einsatzfahrzeug 
kann durch die umfangreiche Aus-
stattung und einem Gesamtgewicht 
von 8,8 Tonnen für die Brandbe-
kämpfung und zur einfachen techni-

schen Hilfeleistung ein-
gesetzt werden.  
 
Das MLF verfügt über ei-
nen Löschwasserbehäl-
ter mit 1.000 Liter und 
einer fest eingebauten 
Feuerlöschkreiselpumpe. 
Das Löschfahrzeug der 
Firma Schlingmann aus 
Dissen wurde auf einem 
MAN-Fahrgestell durch 
die Firma Schlingmann 
hergestellt.  
 
Das Fahrzeug ist erforderlich, um be-
stimmte Grundstücke und Bereiche 
im Gemeindegebiet zu erreichen, die 
aufgrund ihrer baulichen Gegeben-
heiten bislang Probleme bereiten 
würden. Daher hat die Gemeinde-
vertretung die Neubeschaffung von 
rund 251.000 Euro möglich gemacht, 
welche die finanziellen Mittel bereit 
stellte und immer ein offenes Ohr für 

die Belange der Feuerwehr hat. 
 

Das MLF ersetzt das in die Jahre ge-
kommene TSF-W „Tragkraftsprit-
zenfahrzeug mit Wasser“ (Baujahr 
1998), dessen Ersatzbeschaffung im 
Gefahrenabwehrbedarfsplan der 
Gemeinde Kleinmachnow festge-
schrieben war. Das TSF-W wurde an 
eine Feuerwehr in Kroatien im Juli 
2021 überführt. 
 

Unsere Feuerwehrangehörigen sind 
seit Anfang Juni 2021 mit noch mehr 
Sicherheit bei Feuerwehreinsätzen 
aktiv. Denn die neuen tagesleucht-
gelben Feuerwehrhelme der Firma 
Rosenbauer (Modell „HEROS-titan“) 
bieten hierfür den allerhöchsten 
Schutz mit Leichtigkeit und perfek-
tem Sitz sowie maximaler Trage-
komfort in jeder Situation. 
 
Denn der 1,3 
kg leichte 
Helm nimmt 
es problemlos 
in brenzligen 
Situationen 
durch die ver-
besserte Hit-

ze- und 
Flamm-
bestän-
digkeit 
der 
Helm-
schale 
mit extremen Temperaturen auf. Er 
bietet verbesserten Schutz gegen 
unterschiedliche Gefahren, denen 

Einsatzkräfte ausgesetzt 
sind. Er verfügt über eine 
integrierte leistungsstar-
ke Helmlampe, die ge-
genüber den alten seit-
lich montierten eine bes-
sere Gewichtsverteilung 
ermöglicht. Ein Sonnen-
visier, welches auch als 

Schutzbrille bei technischen Einsät-
zen genutzt werden kann, und ein 
Schutzvisier bieten besten Augen- 
und Gesichtsschutz. Der Helm ist als 
so genannter Vollschutzhelm ausge-
führt, das heißt, dass anders als beim 
alten Helm auch die Ohren von der 
Helmschale verdeckt sind. Durch die 
Innenausstattung des neuen Helms 
ermöglicht er den Feuerwehrange-
hörigen mit nur wenigen Handgrif-
fen den optimalen Schutz mit einem 
Dreh einzustellen. „Passt nicht, 
gibt’s nicht mehr“. 
 
Unser Dank geht an die Gemeinde 
Kleinmachnow, welche die Beschaf-
fung ermöglichte und die finanziel-
len Mittel zur Verfügung gestellt ha-
ben. 
 
Die ausgemusterten Helme wurden 
an eine Feuerwehr in Kroatien ge-
spendet. 

Neues Fahrzeug 
Nicht klein, sondern mittel muss es sein 
… 

 

Sicherheit geht vor 
Neue Feuerwehrhelme im Einsatz 
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Normalerweise findet der „Firefigh-
ter Stairrun“ im Berliner Park Inn Ho-
tel am Alexanderplatz statt, wo 
möglichst schnell die Treppen von 40 
Stockwerken mit kompletter 
Schutzkleidung unter Atemschutz 
truppweise zu 
steigen sind. 

Da der diesjährige 
„Firefighter Stair-
run“ nicht stattfin-
den konnte, wurde 
vom Veranstalter 
der #VirtualBerlin-
FirefighterStairrun 
ins Leben gerufen.  

So machten sich am 
Samstag, den 8. 
Mai 2021 zwei 

Trupps unserer Kleinmachnower 
Wehr auf den Weg nach Trebbin auf 
den Löwendorfer Berg. Dort galt es 
dann die insgesamt 7 Stockwerke 
sechsmal zu laufen. Am Ende waren 
es dann zwar 42, doch unsere zwei 
Trupps konnten mit hervorragenden 
Leistungen glänzen. 

Unser Team 1 (Kameraden Jan 
Korne und Markus Kamm) er-
reichten innerhalb von 6:35 Mi-
nuten das Ziel und Team 2 (Ka-

meraden Felix 
Viehrig und 
Florian Heuer) 
benötigten für 
den Aufstieg 
10:59 Minu-
ten. 

Wir gratulieren 
ganz herzlich zu 
dieser tollen 
sportlichen Leis-
tung. 

 

 

 

 

Am Samstagmorgen, den 28. August 
2021 stellten sich acht Kameraden 
und eine Kameradin der Herausfor-
derung, den Megamarsch von 50 km 
in 12 Stunden zu Fuß zu meistern. 

Gestartet wurde ca. 8.45 Uhr 
am Sportclub Siemensstadt in 
Berlin.  

Es ging für unsere Kameraden 
ringsum Berlin durch denTege-
ler Forst und Henningsdorf nach 
Fronau, vorbei an Seen und 
Flüssen und durch Waldgebie-
ten. 

Am Ende kamen vier Kamera-
den und eine Kameradin um 

19.30 Uhr ins Ziel und konnten glück-
lich aber erschöpft die Medaillen in 
Empfang nehmen.  

Es nehmen zwar nur fünf Mitglieder 
unserer Feuerwehr eine Medaille als 

Andenken mit nach Hause, aber vor 
allem anderen können sie sich und 
allen anderen Angetretenen dem 
Respekt aller Kameradinnen und 
Kameraden sicher sein. Hut ab.  

Hoch hinaus  
Virtueller Berliner Firefighter Stairrun  

Megamarsch  
50 Kilometer in 12 Stunden 

 

https://www.facebook.com/hashtag/virtualberlinfirefighterstairrun?__eep__=6&__cft__%5b0%5d=AZXPR4E450qBJULOpDNJ-JwlIhVJIF6ju_lLPEAVGIcy_bcsVmklMB0vVgOZWnvvjAmFPtFkoFVoeBTdt0wvtS5VBCUlft6I1zmppiNkb-wGEK4KMVUtA9XEPbvxsFbvOJHkO6jF3Q3WXYLoU0YfosDty6VK6n7ExwpOKeJ1kf7XKsk0KxxRj8q7BQQQHlVb0-A&__tn__=*NK-R
https://www.facebook.com/hashtag/virtualberlinfirefighterstairrun?__eep__=6&__cft__%5b0%5d=AZXPR4E450qBJULOpDNJ-JwlIhVJIF6ju_lLPEAVGIcy_bcsVmklMB0vVgOZWnvvjAmFPtFkoFVoeBTdt0wvtS5VBCUlft6I1zmppiNkb-wGEK4KMVUtA9XEPbvxsFbvOJHkO6jF3Q3WXYLoU0YfosDty6VK6n7ExwpOKeJ1kf7XKsk0KxxRj8q7BQQQHlVb0-A&__tn__=*NK-R
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Nach den Sommerferien können nun 
endlich alle Kinder wieder in die 
Schule gehen. Jetzt heißt es lernen, 
Neues entdecken und der Spielplatz 
muss warten, denn die Hausaufga-
ben wollen gemacht werden. 

Noch wertvoller ist es in der Schule 

seine Freundinnen und 
Freund zu sehen und als 
Klasse in einem Team zu 
arbeiten. 

Daher hat sich die Feu-
erwehr Kleinmachnow 
und unser Verein eine 
tolle Aufgabe überlegt 
und  ab dem 9. August 2021 alle 2. 
Klassen der Gemeinde Kleinmach-
now aufgerufen bei der Aktion „Jetzt 
rappelt´s im Karton“ mitzumachen.  

Die Kinder haben den Auftrag, die 
Tätigkeitsbereiche der Feuerwehr 
in einem Karton als Einsatz (z.B. 
einen Verkehrsunfall, ein bren-
nendes Gebäude oder ein umge-
stürzter Baum nach einem 
Sturmeinsatz auf der Straße) zu 
gestalten.  

Egal wie und mit welchen Mate-
rialien – denn die Feuerwehr hilft 
immer, wenn Menschen oder Tie-

re in Not und Gefahr sind. 

Die gebastelten Werke können be-
ginnend ab dem 23. September 2021 
in der Bibliothek im Rathaus besich-
tigt werden. Eine Jury aus Feuer-
wehrangehörigen wird Mitte Okto-
ber 2021 die gelungensten Werke 
ermitteln und einen Hauptpreis 
übergeben. Aber eine Belohnung er-
hält jedes Kind. 

Das Geld für die Preise soll von un-
terschiedlichen Sponsoren gestiftet 
werden. Wer sich noch beteiligen 
möchte, kann sich gerne an feuer-
wehr@kleinmachnow.de wenden. 

 

 

Die Gewog Kleinmachnow begeht in 
diesem Jahr ihr 30. Firmenjubiläum. 
Statt in diesen schwierigen Zeiten 
der Corona-Pandemie zu feiern, hat 
sich die Geschäftsführung der Woh-
nungsgesellschaft überlegt soziale 
Einrichtungen, wie Jugend-, Freizeit- 
und Sporteinrichtungen aus der Re-
gion finanziell zu unterstützen.  
 
Unsere Jugendfeuerwehr konnte 
sich mit ihrem Projekt am Ende ge-
gen Vier Mitbewerber als klarer Fa-
vorit absetzen.  
 
Unser Gemeindewehrführer Alexan-
der Scholz erhielt stellvertretend am 
14. August 2021 einen Gutschein von 
5.000 Euro für das eingereichte 

Brandschutzkonzept von der Ge-
schäftsführerin Frau Katja Schmidt.  
 
Unsere Jugendfeuerwehr sorgt nicht 
nur für eine aktive Nachwuchsge-
winnung in der Ge-
meinde, sondern 
stellt ebenfalls einen 
festen und verlässli-
chen Bestandteil des 
gemeindlichen 
Brandschutzes dar. 
Die Jugendlichen 
trainieren in ihrer 
Freizeit mit dem Ziel, 
einmal selbst helfen 
zu können.  
 
 

Durch den Gewinn können sich die 
Kinder über einen Brandschutzkoffer 
und eine Spritzwand freuen. 
 

Wir sagen von ganzen Herzen  
Danke! 

Mitmach-Aktion 
Jetzt rappelt´s im Karton  

Brandschutz gewinnt 
Gewog Kleinmachnow übergibt großzügiges Geschenk 

 

mailto:feuerwehr@kleinmachnow.de
mailto:feuerwehr@kleinmachnow.de
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Unser Förderverein verfolgt seit sei-
ner Gründung 2012 das Ziel, an den 
Stellen zu helfen, an denen die Not 
am größten ist. Ob Ausbildungsma-
terialien oder Brandschutzerziehung, 
unser Team aus ehrenamtlichen 
Mitgliedern unterstützt und organi-
siert Projekte, um den Brandschüt-
zern in unserer Wehr gute Dienste zu 
leisten. 
 
Auch in diesem Jahr konnten wir mit 
der Unterstützung der Vereinsmit-
glieder und Spenden unsere Aktiven 
und die Jugendfeuerwehr unterstüt-
zen. 
 
Für unsere Fachwarte der Brand-
schutzerziehung wurden digitale 

Medien (z.B. Funkmikrofone und ei-
ne Kamera mit Zubehör) ange-
schafft. Diese können auch für die 
Dokumentationsserie „Feuerwehr-
zeit“ genutzt werden. Da unser 
Brandschutzerziehungsteam bei ih-
ren Besuchen in den Schulen u.a. 
auch „Erste Hilfe Tipps für Kids“ an-
bietet, wurden für die Aufbewahrung 
von Schulungsmaterialien Regale 
und Kisten angeschafft. Zusätzlich 
unterstützt der Förderverein den 
Druck der Mitmach-Hefte und den 
Erwerb der „Kinderfinder“, welche 
während der Brandschutzerziehung 
verteilt werden. 

Bei der diesjährigen Zusammenkunft 
der Vereinsmitglieder wurde ein Ex-

perimente Koffer an unsere Fach-
warte überreicht. 

Zusätzlich finanziert der Verein jähr-
lich das Verwaltungssystem (Easy 
Verein), die Ausbildung über Zoom 
für die Aktiven und die Anwärter, un-
sere Webseite www.feuerwehr-
kleinmachnow.de sowie die TÜV-
Kosten und die Steuern für den An-
hänger. 

 

Nach den Sommerferien war es für 
unsere Brandschützer endlich wieder 
möglich, Kindergartengruppen und 
Schulklassen auf der Wache zu emp-
fangen. Unsere Floriansjünger versu-
chen hier schon bereits das Vertrau-
en der Kinder zu gewinnen, durch 
Erzählen von erlebten Notsituatio-
nen und der Zeigen der Wehr. 

Zum Umso mehr freuten sich unsere 
Floriansjünger, dass sie zum Projekt-

tag „gesunde Schule“ in der Stein-
weg-Schule am 22. September 2021 
eingeladen wurden. Von insgesamt 
25 verschiedenen Angeboten für die 
Kinder, bot unser Brandschutzerzie-
hungsteam, welches mit 6 Aktiven 
vor Ort war, 3 Stationen an.  
 
Eine Entscheidung im Ernstfall zu 
fällen, ist selbst für Erwachsene eine 
Herausforderung. Daher wurde den 
Jüngsten an diesem Tag die Bedeu-
tung des Notrufes, das Verhalten im 
Brandfall und die Erste Hilfe eines 
Verletzten vermittelt. Unsere Flori-
ansjünger versuchten das Vertrauen 
der Kinder zu gewinnen, indem sie 
von erlebten Notsituationen erzähl-
ten und dadurch verdeutlichten, dass 

es jeden treffen kann, in eine Notsi-
tuation zu gelangen. 
Auf dem Parkplatz konnten die Kin-
der unser neues Löschfahrzeug be-
sichtigen und den Umgang mit dem 
Feuerlöscher an einer Feuerlöschan-
lage üben. 
 
Zum Abschluss des Projekttages 
demonstrierten 2 Kameraden den 
Einsatz unter Atemschutz, wenn im 
Brandfall eine Person in einem ver-
rauchten Raum gesucht wird. 

Verwendung von Beiträgen 
Wofür werden Mitgliederbeiträge und Geldspenden genutzt? 

 

Brandschutzerziehung 
Aufklärung – ein wichtiger Baustein im Kinder – und Jugendalter 

http://www.feuerwehr-kleinmachnow.de/
http://www.feuerwehr-kleinmachnow.de/
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Am Samstag, den 11. September 
2021 fand im Bürgersaal des Rathau-
ses die Jahreshauptversammlung 
unseres Fördervereins der Freiwilli-
gen Feuerwehr Kleinmachnow statt. 
 
Schon bei Betreten des Innenhofs 
war klar, hier wird es heute heiß, 
denn das neue Einsatzfahrzeug 
(MLF) stand vor der Tür und der Feu-
erwehranhänger mit einem Grill 
sorgte im Anschluss der Veranstal-
tung für eine warme Mahlzeit. 

Bodo Krause, unser Vorsitzender des 
Vereins, fand zu Beginn der Veran-
staltung bewegende Worte zur Kata-
strophe des World Trades Centers, 
wobei 343 Feuerwehrleute sowie 
mehrere Zivilisten vor 20 Jahren töd-
lich verunglückt sind. Im Anschluss 
folgte der Tätigkeitsbericht über die 
Vereinsarbeit im Jahr 2020. 
 

 
 
Die erste Jahreshälfte begann mit 
dem zweiten Neujahrempfang am 
18. Januar 2020 auf der Wache. Er-
freulicherweise folgten der Einla-
dung rund 50 Gäste zu heißen Ge-
tränken und Gegrilltem am Lager-
feuer mit vielen Gesprächen rund um 
die Feuerwehr und dem Vereinsle-
ben. 
 
Wie jedes Jahr fördert der Verein das 
Frauentagsessen am 8. März, bei 

sich die Wehr-
führung bei 
den aktiven 
Frauen und den 
weiblichen An-
gehörigen der 

aktiven Kameraden zu einem gemüt-
lichen Beisammensein bedankt. Dies 
war der letzte Event, bevor sich am 
13. März 2020 alles änderte und das 
Land in den Corona-Lockdown ver-
schwand. 
 
Dieser Lockdown führte dazu, dass 
es keine Veranstaltung mehr gab, 
u.a. auch kein Osterfeuer. Was weit-
aus problematischer war, es gab kei-
ne Ausbildungen und Dienste mehr 
für die aktiven. Jedoch wurde für 
künftige Veranstaltungen eine mobi-
le Musikanlage mit Zubehör ange-
schafft. 
 
Durch Initiative und Unterstützung 
unseres Mitglieds Thomas Heuer 
konnte am 15. August 2020 mit För-
dermitteln der Daimler AG – Merce-
des Benz Cars Vertrieb Deutsch-
land  – der Wehr ein Schnelleinsatz-
zelt überreicht werden. Dieses 5×5 m 
große Zelt ist in weniger als 2 Minu-
ten aufgebaut und kann sowohl im 
Einsatz als auch für die Jugendfeu-
erwehr und Veranstaltungen genutzt 
werden. 
 
Die Jahreshauptversammlung 2020 
Ende August wurde Pandemiebe-
dingt in den Bürgersaal des Rathau-
ses verlegt. Unserem 3-jährlichen 
Turnus folgend, wurde der Vorstand 
neu gewählt.  

 

Leider kehrte mit dem Herbst auch 
der Lockdown mit aller Macht zurück 
und jeder Gedanke an einen Tag der 
offenen Tür oder einem Weih-
nachtsmarkt verbot sich von selbst. 
Um wenigstens für die Kleinsten ein 
Lebenszeichen zu senden, wurde ei-
ne Bastel-Aktion für Kids organisiert. 
 

Durch den kontinuierlich erschei-
nenden Brandbrief werden die Mit-
glieder und Kleinmachnower Bürge-
rinnen und Bürger umfassend über 
den Förderverein und die Feuerwehr 
informiert. 
 
Unsere Kassenwartin Silke 
Medczinski gab allen Beteiligten ei-
nen Einblick in den Kassenbericht 
von 2020 und Ulf Reimer erläuterte 
die Kassenprüfung für das Jahr 2020. 
 
Unser Gemeindewehrführer Alexan-
der Scholz war leider zur Veranstal-
tung verhindert, jedoch ließ es sich 
unser stellv. Gemeindewehrführer 
Peter Schulz nicht nehmen, den Mit-
gliedern des Fördervereins einen 
kurzen Abriss über das Einsatzge-
schehen in Form eines Videos und 
die aktuelle Entwicklung der Feuer-
wehr zu geben. 
 

 
 
Im Anschluss konnte der Vorstand 
einstimmig entlastet werden. 
 
Um weiterhin tatkräftig den „Feuer-
wehrleuten von Morgen“ das ent-
sprechende Wissen beizubringen, 
erhielten einige Kamerad/innen un-
seres Brandschutzerziehungsteams 
einen Experimente Koffer. 
 

 
 

Jahreshauptversammlung 
Ein aufregendes Jahr für die Feuerwehr 
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Die zukünftige Ideen und Projekte 
wurden zum Abschluss der Veran-
staltung durch Klaus Schwarz des 
Vereins erläutert (z.B. Veranstaltun-
gen, Unterstützung der Fitness der 
Aktiven, Willkommensgruß der neu-
en Anwärterinnen und Anwärtern, 
Förderung der Brandschutzerzie-
hung und Kameradschaftsarbeit). 
 
Im Anschluss der Veranstaltung 
wurden Kaltgetränke und Gegrilltes 
im Innenhof des Rathauses angebo-
ten und das neue Fahrzeug (MLF) 
konnte besichtigt werden. 
 
Dabei haben sich 2 Mitglieder dazu 
bereit erklärt, den Brandbrief finan-
ziell zu fördern, so dass große Aufla-
gen an alle Haushalte der Gemeinde 
verteilt werden können und die 
Brandbriefe nicht mehr selbst ge-
druckt und von Hand gefaltet wer-
den müssen. Vielen Dank für das 
großzügige Angebot an die Beteilig-
ten. 

Für 50 Jahre Mitgliedschaft in unse-
rer Feuerwehr wurde unsere langjäh-
rige Kameradin und Oberlöschmeis-
terin Margit Wolf in Beelitz-
Heilstätten am 10. September 2021 
ausgezeichnet. 
 
Margit ist am 4. Januar 1971 in unse-
rer Wehr eingetreten, unterstützte 
die Brandschutzgruppe im vorbeu-
genden Brandschutz und kümmerte 

sich um die Wache, wenn die Brand-
schützer im Einsatz waren und sorg-
te sich danach um das leibliche Wohl 
der Kame-
raden. 
 
Mit 76 Jah-
ren ist sie 
immer noch 
bei uns in 
der Alters- 
und Ehren-
abteilung 
ein wert-
schätzendes 
Mitglied.  

Am 10. September 2021 rückten ei-
nige Kameradinnen und Kameraden 
vor dem Standesamt in Teltow aus, 
wo unsere stellvertretende Jugend-

wartin Juliane un-
seren Kameraden 
Mathias heiratete.  
 
Die Brandschützer 
und die Jugend-
feuerwehr aus 
Kleinmachnow 
sowie das Techni-
sche Hilfswerk 
(THW) erwiesen 
dem Brautpaar die 
Ehre zum Spalier.  

 
Wir wünschen den beiden 
für die gemeinsame Zukunft viel 

Glück und alles Gute. 

Großeinsatz für die Liebe 
Feuerwehrpaar geht den Bund der Ehe ein 

Jubiläum 
Erste Frau mit 50 Jahre Auszeichnung  
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Mitte Juli 2021 kam es zu extremen 
Starkregenfällen im Süden von 
Deutschland, welche eine katastro-
phale Flutwelle zur Folge hatte. Viele 
Ortschaften wurden von dem Hoch-
wasser in Rheinland-Pfalz und Nord-
rhein-Westfalen zerstört und die 
Menschen vor Ort benötigten drin-
gend Hilfe. Daher machten sich 125 
Feuerwehrleute aus Potsdam-
Mittelmark (PM) am 21. Juli 2021 ge-
gen 18 Uhr in einem Konvoi mit 28 
Fahrzeugen für 5 Tage auf den Weg 
ins Flutkatastrophengebiet, um bei 
den Aufräumarbeiten zu unterstüt-

zen. Mit dabei waren auch 2 Kame-
raden aus unserer Wehr.  

Zusammen mit den Kameraden der 
Feuerwehr Teltow, besetzten sie ei-
nen geländefähigen Kommandowa-
gen (KdoW) samt Anhänger, beladen 
mit einem Motorrad und einem 
Quad. Alle anderen Kameraden aus 
der Brandschutzeinheit PM waren 
für den technischen Zug eingesetzt.   

Unsere Kameraden wurden im Ein-
satz vor Ort als Erkunder und Melder 
- als Teil der Motorradstaffel PM - 
eingesetzt.  

Während der technische Zug von PM 
diverse Aufträge erhielt, um beim 
Räumen oder Auspumpen von Häu-
sern zu unterstützen, erkundeten sie 
die Umgebung mit dem wendigen 
Gefährt, da keine Straße wie auf 
dem Navigationsgerät vor Ort ange-
zeigt wurden, mehr vorhanden wa-

ren. Dabei sahen sie zerrüttete Stra-
ßen, zerstörte Häuser und demolier-
te Autos, die in Bäumen hingen und 
völlig erschöpfte oder verletzte Men-
schen.  

 

 

Bei einem Verkehrsunfall hoffen viele Menschen auf den Schutz des Air-
bags. Doch was ist, wenn dieser bei einem Unfall nicht auslöst? Dann 
können Verunfallte und sogar Einsatzkräfte bei Rettungsarbeiten von 
den Folgen eines unkontrolliert auslösenden Airbags selbst schwer oder 
sogar schlimmstenfalls durch die Wucht des Airbags tödlich verletzt wer-
den.  
 
Um dann die Fahrzeuginsassen und die Einsatzkräfte vor einem verzö-
gert auslösenden Fahrerairbag zu schützen, wird ein sogenannter „Oc-
topus“ (Airbag Rückhaltesystem) über das Lenkrad gezogen und hinter 
diesem verzurrt. Sollte der Airbag auslösen, hindert der Octopus, welcher 
aus einer zentralen Gurtplatte mit acht sternförmigen Gurten besteht, 
den Airbag am kompletten Entfalten und schützt so die Verunfallten und den 
Arbeitsraum der Einsatzkräfte. 

Hilfe im Kata-
strophengebiet 
Kleinmachnower Wehr unterstützt 
Überschwemmungsopfer 

   
A 

Entdecken, Erforschen, Erklären 
OCTOPUS – wenn die Sicherheit zur Gefahr wird 
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